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Früher waren es die Angestellten,
die ihrem Chef zumindest einmal

jährlich - meist an Weihnachten -
Geschenke mitbrachten und so fur
die Möglichkeit dankten, in der

Firma überhaupt arbeiten zu dürfen

Heute lauft es eher umgekehrt,
obwohl die meisten Unternehmen
weiterhin ein durchschnittliches
Geschaftsessen mit Ansprache

einer grosszugigen Flugreise mit
Begleitung vorziehen, wenn es um
die Belohnung der Firmentreue
geht. Dabei sehnen sich die
umworbenen Mitarbeiter ja gar nicht
nach den grossen Geschenken.

Gefragt sind - oder waren - vielmehr
die kleinen «Zuckerchen», die den

Arbeitsalltag versussen, als da waren:

Stempeluhren, die nachgehen,

Computer, die me «abstürzen»,
KafFeeautomaten, die immer
funktionieren, und Telefone mit
Direktwahl. Und m manchen
Firmen hat's noch viel bescheidenere

Mitarbeiter: Ihnen wurde als

Arbeitsmotivation schon der volle
Teuerungsausgleich genügen

(Titelblatt: Hanspeter Wyss)

Markus Rohner:

Wettergeschädigte aller Berufe - T
Bern wartet auf Euch
Otto Stichs Angst vor einer vielleicht einmal leeren

Staatskasse nutzte diesmal nichts. Trotz aller früher

vorgebrachten ordnungspohtischen Bedenken entschied sich

der Bundesrat fur eine «Schlechtwetterentschadigung»

zugunsten der darbenden Ski-Tourismusbranche. Und es

ist abzusehen, dass bald einmal weitere Berufsgattungen

zu staatlich besoldeteten Wetteropfern werden: Endlich

kann man sich ohne schlechtes Gewissen am Futtertrog
m Bern anstellen. (Seiten 6/7)
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Hanspeter Wyss:

Arbeitsklima
Der Chef sollte seinen Mitarbeiter (mne)n öfters zeigen,
dass auch er Sorgen, Probleme und Gefühle hat. Um das

Arbeitsklima zu verbessern, konnte er auch die Kaffeepause

mit Diavortragen über seme letzten Ferien

abwechslungsreich gestalten oder die Sekretärin wemgstens
bei der Wahl des Durchschlagpapiers mitbestimmen
lassen: Hanspeter Wyss gibt Motivationstips fur oberstes

Kader. (Seiten 18/19)

Franz Eder:

Der Wassermann im Nebelspalter
Dass Leute, die im Sternzeichen «Wassermann» geboren

sind, an ihren Erkenntnissen auch gegen Proteste und

Widerstande festhalten, beweisen die Beispiele Charles

Darwins und Galileo Galileis. «Wassermanner» lernen

zum Beispiel auch gerne Leute kennen und lassen sich

dabei von Geheimnisvollem faszinieren. Was fur
Eigenschaften diese «Fasnachtskmder» mit einem Hang zum

Ausgefallenen noch haben, erfahren Sie auf den Seiten

36/37.
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